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Dein Tod, 0 Theure'. bringt un- Leiden, 

Die namenlos das Herz durchglühn. 

Dahin sind unsre schönsten Freuden 

Die nun verwelken und verblühn.

Wir glaubten Dich nun bald im HochzeitS-Schmuck 

zu sehn

Und müssen weinend schon, an Deiner Bahre steh»
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Vor der Rede.

Melodie: Wer nur den lieben Gott re.

Weint, Aeltern! weint, denn eure Zähren 

Sind menschlich und sind christlich schön 

Wer kann dem Thränenflusse wehren. 

Und kalt und ohn' Empfindung steh'n. 

Wenn Gott uns ein geliebtes Kind, 
Von unsrer Seite zeitig nimmt?

Sind Kinder ihrer Aeltern Freuden, 

Und wahre Wonne für ihr Herz: 
So fühlen sie bey ihrem Scheiden, 

Gewiß den tiefsten Seelenschmerz. 

Denn wer verliert sein Liebstes gern. 
Und wünscht nicht dessen Tod noch fern?

Drum weint und lasset euren Thränen, 

Laßt eurem Kummer freyen Lauf;
Doch sehet auch bey eurem Sehnen, 
Zu Gott, der sie euch nahm, hinauf, 

Und glaubt ob er schon wehe thut. 

So ist doch stets sein Wille gut.



Nach der Rede.
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Melodie: Jesus meine Zuversicht rc. 
Unerforschlich bleibt dein Rath, 

Herr des Todes und des Lebens! 

Gur ist, was die Weisheit that; 

Doch, warum? frag' ich vergebens! 

Ja, es glaubt das bange Herz, 

Gönn' nur Thränen seinem Schmerz!

Thränen! schmückt der Unschuld Kranz 

Neht der Jugend schöne Blüthe, 

Und bethaur im Himmelöglanz 

Ihres Herzens stille Güte!
Seufzer! werdet Wonnelaut! 

Denn sie ward des Himmels Braut.

Nach dem Segen.

Vorhergehende Melodie.
SchlumMre denn in sanfter Ruh, 

In dem kühlen Schoos der Erden! 

In den Herzen lebest du. 

Bis auch sie einst brechen werden. 

Schöne Hoffnung starb in dir; 

Schön'rcr Hoffnung leben wir.


